
Als VIP`s bei der Novartis und Aprentas 

 
Wir durften am Donnerstag, den12.04.2018, einen Einblick erhalten in die Welt der Her-

stellung von Medikamenten und den verschiedenen Berufen, die dahinter stecken. Trotz 

Zugsausfällen und Verspätungen schafften wir es zum Glück in Basel pünktlich anzu-

kommen. Als wir vor dem Maingate der Novartis standen, 

beeindruckt von dem edlen Eingangsgelände, wurden wir 

freundlich von Frau Brassel und Herr Gysin empfangen. Wir 

alle warteten gespannt auf die Batches, auf die wir uns be-

sonders gefreut hatten, weil wir mit denen aussahen wie VIP 

Gäste.  

Frau Brassel führte uns durch das Gelände zur Präsentati-

onszone und erzählte uns Vieles über die Firma Novartis. Die 

Präsentation dauerte etwas länger und wir brauchten 

Durchhaltevermögen. Herr Kofler erzählte uns Interessantes 

über die verschiedenen Berufe und wie wir uns bei der Firma 

Novartis bewerben können. Wir bedanken uns dafür, aber 

auch für den feinen Russenzopf.  

 

Um uns das Gelände näher zu bringen, zeigte uns Frau 

Brassel die drei beliebtesten Orte des Campus. Wir waren 

erstaunt über die vielfältige Gestaltung der Hochhäuser. 

Wir sind überzeugt, dass die Mitarbeiter gerne viel Zeit an 

diesen Orten verbringen. In Erinnerung geblieben sind uns 

die multikulturellen Inneneinrichtungen. Am liebsten hät-

ten wir uns entspannt in den Park ge-

setzt und die angenehme Frühlings-luft 

am Rhein genossen. Wegen dem dichten Zeitplan mussten wir aber 

gleich weiter zu Aprentas in die Kantine, wo sich jeder ein leckeres 

Menu aussuchen konnte.  

Die Pause tat uns gut, da wir wussten, 

dass wir am Nachmittag wieder eine 

Einführung in die drei verschiedenen 

Berufe (Laboranten/-innen der Fach-

richtung Chemie/Biologie und Chemie 

und Pharmatechnolog/-in) erhalten 

würden. Wir freuten uns schon auf das 

Nachmittagsprogramm, weil uns ver-

sprochen wurde, selbst ein Experiment durchführen zu dürfen. So war es auch, denn 

nach der informativen Einführung durften wir selber Laboranten/-innen „spielen“, die 

eine angenehm duftende Handcreme herstellten. Herr Gysin hat uns in dem toll ausge-

statteten Labor genau eingeführt und betreut, so dass am Ende bei allen die Handcreme 

gelungen ist. Wir hatten Spass ☺. 

 

Unsere Gruppe möchte sich gerne bei Herrn Gysin für den gut organisierten Tag bedan-

ken und dafür, dass wir überhaupt die Möglichkeit hatten die Novartis und einige Berufe 

von einer uns unbekannten Seite zu erleben. 

 

 


